Allgemeine Hinweise zum Praktikum
im B.A. Kultur und Gesellschaft

Die Prüfungsordnung (§ 3, Abs. 3) bestimmt das Praktikum wie folgt:

„1Das Praktikum (P) dient der Verbindung von Studieninhalten und Kompetenzen mit praktischen Anforderungen und damit einhergehend der Vertiefung von Wissen. 2Das Praktikum soll ferner der beruflichen Orientierung dienen und Kontakte in die Berufspraxis etablieren. 3Es wird ein Praktikumsbericht erstellt, der über die Inhalte des Praktikums und dessen Bezüge zum Studium (Erkenntnisse, Erfahrungen etc.) Auskunft gibt. 4Je nach Umfang des Praktikums variiert die Länge des Berichtes (Kurzpraktikum: 5 LP, 6-10 Seiten. Praktikum: 30 LP, 20 Seiten).“ (Fassung der zweiten Änderungssatzung v. 15. Mai 2015)

Alle Studierenden des B.A. Kultur und Gesellschaft haben die Möglichkeit, im Rahmen des Verzahnungsbereichs ein Praktikum zu absolvieren. 

Darüber hinaus bieten mehrere Fächer zusätzliche Möglichkeiten, ein Praktikum anrechnen zu lassen. Insgesamt können daher je nach Fachkombination bis zu drei Praktika angerechnet werden.

1. Alle Fachkombinationen

Studierende aller Fachkombinationen können im Verzahnungsbereich ein Praktikum absolvieren, für das es ab einem Umfang von 150 Stunden 5 ECTS gibt.
Das Praktikum kann im Bereich Forschungsqualifikationen angerechnet werden. Dieser Bereich umfasst insgesamt 25 LP, von denen jedes der beiden gewählten Fächer 10 LP näher bestimmen kann. Das Praktikum deckt dann die übrigen 5 LP ab. 

Gefordert wird ein Abschlussbericht. Die Beschreibung befindet sich im Modulhandbuch, Allgemeiner Teil: Forschungsqualifikationen / Forschungsgrundlagen / Praktikum (PK).

2. Soziologie

Studierende der Soziologie können im fachbezogenen Teil der Forschungsqualifikationen ein Praktikum ab einem Umfang von 150 Stunden (5 LP) anrechnen lassen.

Studierende der Soziologie müssen im Rahmen der Forschungsqualifikationen laut Prüfungsordnung „Modul SozMet III im Teilbereich Quantitative und Qualitative Sozialforschung“ sowie ein Modul aus den Teilbereichen Forschungsgrundlagen oder Sprachen belegen. Dies umfasst auch die Möglichkeit, im Teilbereich Forschungsgrundlagen das Modul „Praktikum (PK)“ zu belegen. 

Gefordert wird ein Abschlussbericht. Die Beschreibung befindet sich im Modulhandbuch, Allgemeiner Teil: Forschungsqualifikationen / Forschungsgrundlagen / Praktikum (PK).

3. Erziehungswissenschaften

Studierende der EWS können im Rahmen des Mobilitätsfensters ein Praktikum im Umfang von 150 Stunden (5 LP) absolvieren. 

Gefordert werden ein Essay und eine Praktikumsbescheinigung. Die näheren Modalitäten des EWS-Praktikums werden derzeit neu geregelt. Die derzeit gültige Regelung entnehmen Sie dem Modulhandbuch EWS: Mobilitätsfenster / BA EWS Praktikum.

4. Ethnologie

Studierende der Ethnologie können im Rahmen des Mobilitätsfensters ein Berufspraktikum im Umfang von mind. 180 Stunden (empfohlen: 3 Monate, 6 LP) absolvieren.

Gefordert werden ein Praktikumsnachweis und ein Bericht von 6-10 Seiten. Die Beschreibung findet sich im Modulhandbuch Ethnologie: Mobilitätsfenster / ETHNO H: Berufspraxis / Berufspraktikum mit Nachbereitung.

5. Linguistik

Studierende der Linguistik können im Rahmen des Mobilitätsfensters ein Kurzpraktikum (5 LP) oder ein Semesterpraktikum (30 LP) absolvieren. 

Gefordert wird beim Kurzpraktikum ein Praktikumsbericht von 5 Seiten, beim Semesterpraktikum ein Praktikumsbericht von 20 Seiten. Die Beschreibung findet sich im Anhang der Prüfungsordnung, Abschnitt Mobilitätsfenster / Linguistik.


B.A. Kultur und Gesellschaft

Hinweise zum Praktikum im Fach Soziologie 
und im Verzahnungsbereich

Wichtige Hinweise zum Ablauf:
(1) Bitte wenden Sie sich bereits vor Aufnahme des Praktikums an den Praktikumsbeauftragten, um sicherzustellen, dass Ihr geplantes Praktikum anerkennt werden kann.

(2) Organisation und Durchführung liegen in Ihrer Verantwortung. Eventuell kann der Praktikumsbeauftragte Ihnen aber Hinweise für die Suche nach geeigneten Praktikumsplätzen geben. Sollten bei der Durchführung unvorhergesehene Probleme auftreten (bspw. Krankheit), melden Sie sich bitte bei dem Praktikumsbeauftragten um das weitere Vorgehen zu besprechen. 
(3) Da das Praktikum Bestandteil der Studienordnung ist, können Sie sich auch auf solche Praktika bewerben, die als Pflichtpraktika ausgeschrieben sind. Jedoch muss es sich nicht zwingend um ein ausgeschriebenes Pflichtpraktikum handeln. Das Praktikum darf vergütet sein. Ob eine Praktikumsstelle geeignet ist, obliegt dem Praktikumsbeauftragen und ist daher unbedingt vorab abzusprechen.
(4) Nach Absolvieren des Praktikums legen Sie dem Praktikumsbeauftragten folgende Unterlagen vor: 

1. 
Ihren Praktikumsbericht (siehe Vorlage)
2. 
Ein Praktikumszeugnis (Arbeitszeugnis) des Praktikumsgebers (Arbeitgebers) in Kopie 
3. 
Den ausgefüllten Evaluationsbogen (siehe Vorlage)
(5) Anschließend erhalten Sie Ihren Leistungsnachweis (bzw. wird die Leistung in Campus Online verbucht)
Praktikumsbeauftragte
Die organisatorische Abwicklung liegt bei der Fachgruppe Soziologie. Praktikumsbeauftragter ist Dr. Andreas Kögel. Sprechstunde nach Vereinbarung per E-Mail, Kontaktdaten finden Sie unter: www.soziologie.uni-bayreuth.de 

Praktikumsbericht
Universität Bayreuth

Kulturwissenschaftliche Fakultät
BA Studiengang »Kultur und Gesellschaft«
[Studienjahrgang]
[Vorname, Name]
[Matrikelnummer]
[Erstes BA-Fach]
[Zweites BA-Fach]
[Ihr aktuelles Semester]
[E-Mail]
[Adresse]
[Telefon]
Praktikumsgeber: 
[Name]
[Anschrift]
Praktikumszeitraum und Stundenzahl: 
[Datum und Stunden eintragen - pro Woche/Monat oder Gesamtsumme]
Ausgeübte Tätigkeiten: 
[Schildern Sie hier bitte stichwortartig die ausgeübten Tätigkeiten]
Der ca. 3- bis 10-seitige Bericht umfasst zwei Teile:

Die erste Hälfte widmen Sie der Beschreibung des Praktikumsgebers, der Betriebsorganisation und des Praktikumsplatzes sowie der ausgeführten Aufgaben oder Projekte. 

Daran anschließend führen sie eine kritische Analyse des Praktikums durch, indem Sie es mit Bezug auf ihre Studieninhalte reflektieren. 

Evaluationsbogen
https://www.uni-bayreuth.de/de/studium/karriere-und-netzwerk/career-service/pdfs/pdfs_praktikanten_service/Erhebungsbogen-zum-Bachelor-Praktikum.pdf

Schließlich geben Sie im Evaluationsbogen an, ob Sie anderen Studierenden diesen Praktikumsplatz empfehlen können.
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